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Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 

 
10.12.2012     

 
Stadtrat 

 
öffentlich 

 
12.12.2012     

 
Titel: 
Wahl von stimmberechtigten Abgeordneten und Gästen für die Teilnahme an der  
37. ordentlichen Hauptversammlung des Deutschen Städtetages 
vom 23. bis 25. April 2013 in Frankfurt am Main 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat Dessau-Roßlau entsendet nach erfolgter Wahl 
1. 2 stimmberechtigte Abgeordnete zur Teilnahme an der 37. Hauptversammlung 

des Deutschen Städtetages: 
Abgeordnete(r): Heinz Bierbaum 
Abgeordnete(r): Andreas Schwierz 

2. 2 Teilnehmer als Gäste ohne Stimmrecht zur 37. Hauptversammlung des 
Deutschen Städtetages 
Gast:  Angela Müller 
Gast:  Stefan Giese-Rehm  
 

Gesetzliche Grundlagen: § 6, Abs. 2 der Satzung des DStT  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:       
Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:       
Hinweise zur Veröffentlichung:       
 
 

 
Relevanz mit Leitbild 
 
 

   
   
   
   
   
   
   
Vorlage nicht leitbildrelevant x 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
Die anfallenden Übernachtungs- und Fahrtkosten werden durch die Stadt Dessau-
Roßlau übernommen. 
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Begründung:  
 
Die Stadt Dessau-Roßlau wurde gebeten, entsprechend ihrer Einwohnerzahl zwei 
Abgeordnete zur Hauptversammlung des Deutschen Städtetages nach Frankfurt am 
Main mit Stimmrecht zu entsenden. 
 

Es wird vorgeschlagen, dass die beiden Abgeordneten aus den Reihen der Stadträte 
unter Berücksichtigung der Fraktionsstärke gewählt werden. 
 

Weiterhin dürfen seitens der Stadt Dessau-Roßlau auch Gäste zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung benannt werden. Es wird vorgeschlagen, dass zwei Gäste 
entsandt werden. 
 
Die Entscheidung zur Teilnahme obliegt dem Stadtrat. 
 
Darüber hinaus hat der Oberbürgermeister Stimmrecht als Mitglied des 
Hauptausschusses des Deutschen Städtetages. 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
 


